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Landesliga Herren Lüneburg

TSV Lamstedt : MTV Brackel 
Sonntag, 20.11.2022, 12:00 Uhr

von See tütet den Sieg für den TSV Lamstedt ein

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TSV Lamstedt im
Spiel der Landesliga Herren Lüneburg gegen den MTV Brackel benennen, der nach 3 Stunden
feststand. Das Satzverhältnis von 30:11 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Nils Meyer, der seine Einzel
alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Der Verlauf im Einzelnen: Beim 3:0 gegen Becker / Warnecke fanden Meyer / von See von Anfang
an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Rieger / Kruse machten mit Dugaew / Dugaew beim 11:4,
11:8, 12:10 recht kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Ronge / Czesinski hatten ihre
Gegner Bosselmann / Hartung beim ungefährdeten 11:5, 11:9, 11:7 insgesamt im Griff. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Nicht einen
Satzgewinn überließ Nils Meyer seinem Gegner Said-Magomed Dugaew beim ungefährdeten 3:0-
Erfolg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Trotz 1:0 Satzführung verlor Lukas von
See sein Spiel gegen Said-Achmed Dugaew letztlich in vier Sätzen. Wenig später ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Beim anschließenden Erfolg in drei Sätzen
gegen Hinrich Warnecke zeigte Lars Rieger seinem Kontrahenten die Grenzen auf. 3:2 hieß es am
Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiels, als Steffen Kruse
und Hubertus Becker die Klingen kreuzten. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Jona Ronge kam mit der Spielweise von Thomas Hartung am Tisch gut zu
Recht und musste im Gesamten lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier
als sehr großer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Unglücklich war Jan Czesinski in
der Begegnung gegen Leon Bosselmann, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und
somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
TSV Lamstedt und des MTV Brackel. Lange mit Said-Achmed Dugaew ringen musste Nils Meyer in
einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und wurde somit seiner Favoritenrolle am Ende dann doch
noch gerecht. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte Lukas von See beim 3:0 gegen Said-
Magomed Dugaew. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TSV Lamstedt am 27.11.2022 gegen den TSV
Eintracht Hittfeld erneut um Punkte. Die Mannschaft des MTV Brackel erreichte nach ihrem letzten
Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 1:17. Für sie ist die Saison damit
vorbei.

 Statistik:
 TSV Lamstedt

Doppel: Meyer / von See 1:0, Rieger / Kruse 1:0, Ronge / Czesinski 1:0 
Einzel: N. Meyer 2:0, L. See 1:1, L. Rieger 1:0, S. Kruse 1:0, J. Ronge 1:0, J. Czesinski 0:1 

 MTV Brackel
Doppel: Dugaew / Dugaew 0:1, Becker / Warnecke 0:1, Bosselmann / Hartung 0:1 
Einzel: S. Dugaew 1:1, S. Dugaew 0:2, H. Becker 0:1, H. Warnecke 0:1, L. Bosselmann 1:0, T.
Hartung 0:1


